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Berichtigung 
des Entwurfs eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung 

des Neunten Buches Sozialgesetzbuch
Der Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Ge-
setzes zur Ausführung des Neunten Buches Sozialge-
setzbuch vom 18. Dezember 2023 (GVOBI. Schl.-H. 
S. 647) wird wie folgt berichtigt:

Die Gesetzesbezeichnung wird wie folgt geändert:

„Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung 
des Neunten Buches Sozialgesetzbuch“

Kiel, 9. Januar 2024

D a n i e l  G ü n t h e r 
Ministerpräsident 

A m i n a t a  T o u r é 
Ministerin 

für Soziales, Jugend, Familie Senioren, Integration 
und Gleichstellung

1998/2024
Gesetz 

zur Änderung des Gesetzes über die Beauftragte oder den Beauftragten für Flüchtlings-, 
Asyl- und Zuwanderungsfragen*)

Vom 26. Januar 2024
Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen:

Artikel 1 
Änderung des Gesetzes über die Beauftragte 
oder den Beauftragten für Flüchtlings-, Asyl- 

und Zuwanderungsfragen

Das Gesetz über die Beauftragte oder den Beauftrag-
ten für Flüchtlings-, Asyl- und Zuwanderungsfragen 
vom 28. Oktober 1998 (GVOBl. Schl.-H. S. 320), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
25. September 2023 (GVOBl. Schl.-H. S. 463), wird 
wie folgt geändert:

1. Der Titel des Gesetzes wird geändert in:

„Gesetz über die Landesbeauftragte oder den 
Landesbeauftragten für Flüchtlings-, Asyl- und 
Zuwanderungsfragen“.

2. § 1 wird wie folgt gefasst:

„Bei der Präsidentin oder dem Präsidenten des 
Landtages wird das Amt der oder des Landesbe-
auftragten für Flüchtlings-, Asyl- und Zuwande-
rungsfragen (Landesbeauftragte oder Landesbe-
auftragter) eingerichtet.“

3. Es werden ersetzt:

a) in § 2, § 3 Absatz 1, § 4 Absatz 1 und 3, 
§ 5, § 6 Absatz 1 und 3 und § 7 das Wort 
„Beauftragte“ jeweils durch das Wort „Lan-
desbeauftragte“ und

b) in § 3 Absatz 2 und 3, § 4 Absatz 2 und 3 und 
§ 6 Absatz 1 und 2 das Wort „Beauftragten“ 
jeweils durch das Wort „Landesbeauftragten“.

Artikel 2 
Inkrafttreten

Das Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in 
Kraft.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt und ist zu verkünden.

Kiel, 26. Januar 2024 

D a n i e l  G ü n t h e r 
Ministerpräsident

A m i n a t a  T o u r é 
Ministerin 

für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration 
und Gleichstellung

*) Ändert Ges. vom 28. Oktober 1998, GS Schl.-H. II, Gl.Nr. 240-4
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2000/2024
Gesetz 

zur Änderung des Bestattungsgesetzes*)
Vom 29. Januar 2024

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1

Das Bestattungsgesetz vom 4. Februar 2005 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 70), zuletzt geändert durch Artikel 38 
des Gesetzes vom 2. Mai 2018 (GVOBl. Schl.-H. 
S. 162, 206), wird wie folgt geändert:

Nach § 15 wird folgender § 15a eingefügt:

„§ 15a

Erprobung bisher gesetzlich nicht geregelter 
Bestattungsarten

(1) Zur Erprobung bisher gesetzlich nicht ge-
regelter Bestattungsarten kann das für Bestat-
tungswesen zuständige Ministerium auf Antrag 
Ausnahmen von den Vorschriften dieses Gesetzes 
im Benehmen mit den übrigen zuständigen Mi-
nisterien zulassen. Die Beisetzung hat auf einem 
Friedhof zu erfolgen.

(2) In dem Antrag ist darzulegen, wie die zu er-
probende Bestattungsart ausgestaltet sein soll 
und dass insbesondere eine ethische, umwelt-
rechtliche und arbeitsschutzrechtliche Prüfung 

erfolgt ist. Eine wissenschaftliche Begleitung muss 
sichergestellt sein. Das für Bestattungswesen 
zuständige Ministerium regelt die Einzelheiten der 
Ausgestaltung der Antragserfordernisse und Stan-
dards der wissenschaftlichen Begleitung durch 
Verwaltungsvorschriften.

(3) Die Ausnahme wird für höchstens zwei Jahre 
zugelassen. Die Zulassung der Ausnahme kann 
auf Antrag um jeweils ein Jahr verlängert wer-
den; Absatz 2 gilt entsprechend. Die Zulassung 
der Ausnahme soll eine Gesamtdauer von fünf 
Jahren nicht überschreiten. Sie kann jederzeit 
widerrufen werden.

(4) Der Antragsteller hat die Durchführung der 
Erprobung der jeweiligen Bestattungsart nach 
den Maßgaben der Zulassung durchzuführen, zu 
dokumentieren und auszuwerten sowie dem für 
Bestattungswesen zuständigen Ministerium dar-
über zu berichten.“

Artikel 2

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung 
in Kraft.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt und ist zu verkünden.

Kiel, 29. Januar 2024

D a n i e l  G ü n t h e r 
Ministerpräsident

Prof. Dr. K e r s t i n  v o n  d e r  D e c k e n 
Ministerin 

für Justiz und Gesundheit

*) Ändert Ges. vom 4. Februar 2005, GS Schl.-H. II, Gl.Nr. 2128-2

Berichtigung 
des Gesetzes zur Änderung des Landesverwaltungsgesetzes

Das Gesetz zur Änderung des Landesverwaltungsgesetzes vom 14. Dezember 2023 (GVOBl. Schl.-H. S. 638) 
wird wie folgt berichtigt:

Der Änderungsbefehl in Artikel 1 Nummer 8 Buchstabe b „In Absatz 3 wird Satz 1 durch die folgenden Sätze 
ersetzt“ wird ersetzt durch den Änderungsbefehl „Nach Absatz 3 Satz 1 wird folgender Satz eingefügt:“.

Kiel, 2. Februar 2024

Für den Ministerpräsidenten und für die Ministerin für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport
M o n i k a  H e i n o l d

Finanzministerin



80 Nr. 2Gesetz- und Verordnungsblatt für Schleswig-Holstein 2024; Ausgabe 8. Februar 2024

Landesverordnung 
zur Änderung der Landesverordnung über die zuständigen Behörden nach abfallrechtlichen 
Vorschriften sowie der Landesverordnung zur Bestimmung der zuständigen Behörden für 

die Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten
Vom 10. Januar 2024

Aufgrund des

1. § 26 Satz 2 und § 11 Absatz 6 des Landesabfall-
wirtschaftsgesetzes in der Fassung der Bekannt-
machung vom 18. Januar 1999 (GVOBl. Schl.-H. 
S. 26), zuletzt geändert durch Artikel 3 Nummer 1 
des Gesetzes vom 6. Dezember 2022, (GVOBl. 
Schl.-H. S. 1002), in Verbindung mit § 11 der 
Landesverordnung über die zuständigen Behörden 
nach abfallrechtlichen Vorschriften vom 11. Juli 
2007 (GVOBl. Schl.-H. S. 341), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 der Verordnung vom 16. Juni 
2021, (GVOBl. Schl.-H. S. 841),

2. § 36 Absatz 2 des Gesetzes über Ordnungswid-
rigkeiten in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 19. Februar 1987 (BGBl. I S. 602), zu-
letzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
14. März 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 73), in Verbin-
dung mit § 2 Satz 1 der Ordnungswidrigkeiten-
Zuständigkeitsverordnung vom 22. Januar 1988 
(GVOBl. Schl.-H. S. 32), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 3. November 2023 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 537), verordnet das Ministerium für 
Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur:

Artikel 1 
Änderung der Landesverordnung über die zuständi-
gen Behörden nach abfallrechtlichen Vorschriften1)

Die Landesverordnung über die zuständigen Behör-
den nach abfallrechtlichen Vorschriften vom 11. Juli 
2007 (GVOBl. Schl.-H. S. 341), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 der Verordnung vom 16. Juni 2021 
(GVOBl. Schl.-H. S. 841), wird wie folgt geändert:

I. § 1 wird wie folgt geändert:

1. In Nummer 1 wird die Angabe „zuletzt geändert 
durch Artikel 2 Absatz 2 des Gesetzes vom 9. De-
zember 2020 (BGBl. I S. 2873)“ durch die Anga-
be „zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes 
vom 2. März 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 56)“ ersetzt.

2. In Nummer 4 wird die Angabe „zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11. Mai 
2023 (BGBl. 2023 I Nr. 124),“ angefügt.

II. § 2 wird wie folgt geändert:

1. Absatz 1 wird wie folgt geändert:

a) In Nummer 18 wird die Angabe „nach § 46 
Absatz 2 KrWG“ durch die Angabe „nach 
§ 46 Absatz 4 KrWG“ ersetzt.

b) Nummer 19 wird wie folgt geändert:

1) Ändert LVO vom 11. Juli 2007, GS Schl.-H. II, 
Gl.Nr. 2129-3-9

aa)  Buchstabe a erhält die folgende Fassung:

„a)  nach § 47 Absatz 1 Satz 1 und 2 
KrWG in Verbindung mit §§ 6, 7 
Absatz 1 bis 3, § 8 Absatz 2 und 
§§ 9 und 10 des Marktüberwa-
chungsgesetzes (MüG) vom 9. Juni 
2021 (BGBl. I S. 1723), zur Überprü-
fung und Gewährleistung der Einhal-
tung der Anforderungen nach §§ 3 
bis 10 Elektro- und Elektronikgeräte-
Stoff-Verordnung (ElektroStoffV) 
vom 19. April 2013 (BGBl. I 
S. 1111), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 21 des Gesetzes vom 10. Au-
gust 2021 (BGBl. I S. 3436), § 8 
Absatz 2 und § 9 Altfahrzeug-
Verordnung (AltfahrzeugV) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
21. Juni 2002 (BGBl. I S. 2214), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 
der Verordnung vom 18. Novem-
ber 2020 (BGBl. I S. 2451), sowie 
§ 3 der Einwegkunststoffverbots-
verordnung (EWKVerbotsV) vom 
20. Januar 2021 (BGBl. I S. 95) 
und §§ 3 und 4 der Einwegkunst-
stoffkennzeichnungsverordnung 
(EWKKennzV) vom 24. Juni 2021 
(BGBl. I S. 2024),“

bb)  Buchstabe b erhält die folgende Fassung:

„b)  nach § 2 Absatz 3 des Elektro- und 
Elektronikgerätegesetzes (ElektroG) 
vom 20. Oktober 2015 (BGBl. I 
S. 1739), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 8. De-
zember 2022 (BGBl. I S. 2240), 
in Verbindung mit § 47 Absatz 1 
Satz 1 und 2 KrWG in Verbindung 
mit §§ 6, 7 Absatz 1 bis 3, § 8 
Absatz 2 und den §§ 9 und 10 
des MüG zur Überprüfung und Ge-
währleistung der Einhaltung der 
Anforderungen nach § 7 Absatz 4 
und § 9 ElektroG, sowie nach den 
§§ 3 bis 10 ElektroStoffV,“

cc)  In Buchstabe c wird die Angabe „in Ver-
bindung mit § 25 Absatz 1 und 3, § 26 
Absatz 2 und 3, § 27 Absatz 1, § 28 
Absatz 1 und 2 und Absatz 4 Satz 1 
und 2 ProdSG“ durch die Angabe „in 
Verbindung mit §§ 6, 7 Absatz 1 bis 3, 
§ 8 Absatz 2 und den §§ 9 und 10 
des MüG“ ersetzt.
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dd)  In Buchstabe d wird die Angabe „in 
Verbindung mit § 47 Absatz 1 Satz 1 
und 2 KrWG in Verbindung mit § 25 
Absatz 1 und 3, § 26 Absatz 2 und 
3, § 27 Absatz 1, § 28 Absatz 1 und 
2 und Absatz 4 Satz 1 und 2 ProdSG“ 
durch die Angabe „in Verbindung mit 
§§ 6, 7 Absatz 1 bis 3, § 8 Absatz 2 
und den §§ 9 und 10 des MüG“ ersetzt.

c) In Nummer 20 wird die Angabe „geändert 
durch Artikel 2 Absatz 2 des Gesetzes vom 
5. Juli 2017 (BGBl. I S. 2234)“ durch die 
Angabe „zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 8. Dezember 2022 
(BGBl. I S. 2240)“ ersetzt.

d) In Nummer 21 wird die Angabe „zuletzt 
geändert durch Artikel 2 der Verordnung 
vom 30. Juni 2020 (BGBl. I S. 1533)“ 
durch die Angabe „zuletzt geändert durch 
Artikel 3 der Verordnung vom 9. Juli 2021 
(BGBl. I S. 2598)“ ersetzt.

e) In Nummer 24 wird die Angabe „zuletzt 
geändert durch Artikel 3 Absatz 2 der Ver-
ordnung vom 27. September 2017 (BGBl. I 
S. 3465)“ durch die Angabe „zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 der Verordnung 
vom 28. April 2022 (BGBl. I S. 700, ber. 
BGBl. 2023 I Nr. 153)“ ersetzt.

f) In Nummer 25 wird die Angabe „geändert 
durch Artikel 2 Absatz 3 des Gesetzes 
vom 5. Juli 2017 (BGBl. I S. 2234)“ durch 
die Angabe „zuletzt geändert durch Arti-
kel 3 der Verordnung vom 28. April 2022 
(BGBl. I S. 700)“ ersetzt.

g) In Nummer 26 wird die Angabe „geändert 
durch Artikel 2 Absatz 1 des Gesetzes vom 
5. Juli 2017 (BGBl. I S. 2234)“ durch die 
Angabe „zuletzt geändert durch Artikel 4 
der Verordnung vom 28. April 2022 (BGBl. I 
S. 700)“ ersetzt.

h) In Nummer 27 wird die Angabe „zuletzt 
geändert durch Artikel 2 der Verordnung 
vom 3. Juli 2018 (BGBl. I S. 1084)“ durch 
die Angabe „zuletzt geändert durch Arti-
kel 2 der Verordnung vom 28. April 2022 
(BGBl. I S. 700)“ ersetzt.

i) In Nummer 30 wird der Punkt am Ende 
der Angabe durch ein Komma ersetzt.

j) Folgende Nummern 31 und 32 werden angefügt:

„31.  Bekanntgabe von Aufbereitungsanlagen 
nach den § 12 Absatz 2 Satz 2, § 13 
Absatz 3 und 4 Satz 3 der Ersatzbau-
stoffverordnung (ErsatzbaustoffV) vom 
9. Juli 2021 (BGBl. I S. 2598), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 der Verord-
nung vom 13. Juli 2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 186),

32.  Anerkennung von Güteüberwachungs-
gemeinschaften nach den §§ 13a und 
13b der ErsatzbaustoffV.“

2. In Absatz 2 Nummer 4 wird die Angabe „zu-
letzt geändert durch Artikel 2 Absatz 1 des 
Gesetzes vom 9. Dezember 2020 (BGBl. I 
S. 2873)“ durch die Angabe „zuletzt geändert 
durch Artikel 11 Absatz 3 des Gesetzes vom 
26. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 202)“ ersetzt.

3. Absatz 3 wird wie folgt geändert:

a) In Nummer 9 wird die Angabe „zuletzt ge-
ändert durch Artikel 6 der Verordnung vom 
28. April 2022 (BGBl. I S. 700),“ angefügt.

b) In Nummer 10 wird die Angabe „zuletzt 
geändert durch Artikel 5 Absatz 5 des 
Gesetzes vom 23. Oktober 2020 (BGBl. I 
S. 2232)“ durch die Angabe „zuletzt ge-
ändert durch Artikel 5 der Verordnung vom 
28. April 2022 (BGBl. I S. 700)“ ersetzt.

c) In Nummer 25 wird der Punkt am Ende 
der Angabe durch ein Komma ersetzt.

d) Folgende Nummer 26 wird angefügt: 

„26.  Durchführung der § 5 Absatz 6, § 8 
Absatz 1, § 12 Absatz 2 Satz 1 und 3, 
§ 13 Absatz 1, 2 und 4 Satz 2 sowie 
§ 25 Absatz 4 ErsatzbaustoffV.“

III. § 7 Absatz 2 wird wie folgt geändert:

1. In Nummer 6 wird die Angabe „zuletzt geändert 
durch Artikel 360 Absatz 1 der Verordnung 
vom 19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1328)“ durch 
die Angabe „zuletzt geändert durch Artikel 4 
des Gesetzes vom 2. März 2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 56)“ ersetzt.

2. In Nummer 27 wird der Punkt am Ende der 
Angabe durch ein Komma ersetzt.

3. Folgende Nummer 28 wird angefügt: „28. die 
Überprüfung der Anforderungen an die Verbrin-
gung nach § 23 in Verbindung mit Anlage 6 
ElektroG.“

Artikel 2 
Änderung der Ordnungswidrigkeiten-

Zuständigkeitsverordnung2)

Das Zuständigkeitsverzeichnis der Ordnungswidrig-
keiten-Zuständigkeitsverordnung in der Fassung vom 
14. September 2004 (GVOBl. Schl.-H. S. 358), zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 3. November 2023 
(GVOBl. Schl.-H. S. 537), wird wie folgt geändert:

I. In Gliederungsnummer 1.5.1.1 wird die Angabe 
„zuletzt geändert durch Artikel 20 des Gesetzes 
vom 10. August 2021 (BGBl. I S. 3436, 3449)“ 
durch die Angabe „zuletzt geändert durch Artikel 5 
des Gesetzes vom 2. März 2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 56)“ ersetzt.
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Landesverordnung 
zur Änderung der Hafenverordnung*)

Vom 11. Januar 2024
Aufgrund der § 93 Absatz 1 des Landeswasserge-
setzes vom 13. November 2019 (GVOBl. Schl.-H. 
S. 425), zuletzt geändert durch Artikel 3 Nummer 3 
des Gesetzes vom 6. Dezember 2022 (GVOBl. Schl.-H. 
S. 1002, 1003), und § 175 Absatz 1 und Absatz 3 
des Landesverwaltungsgesetzes verordnet das Mi-
nisterium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie 
und Tourismus:

Artikel 1

Die Hafenverordnung vom 25. November 2014 
(GVOBl. Schl.-H. S. 385), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 21. August 2023 (GVOBl. Schl.-H. 
S. 450), wird wie folgt geändert:

§ 34 Absatz 1 wird wie folgt geändert:

1. Vor Nummer 1 werden folgende Nummern 1 bis 4 
eingefügt:

„1.  keine Regelung nach § 2 Absatz 3 Satz 1 
erlässt oder die Regelung nicht der Hafen-
behörde zur Genehmigung vorlegt,

2.  entgegen § 2 Absatz 4 Satz 2 keine sachkun-
dige Person bestellt,

3.  der Auskunftspflicht nach § 5 Absatz 2 Satz 1 
nicht nachkommt,

4.  der Aushändigungspflicht hinsichtlich gefor-
derter Papiere nach § 5 Absatz 2 Satz 2 ent-
gegenhandelt,“

2. Die bisherigen Nummern 1 bis 33 werden die 
Nummern 5 bis 37.

3. Nach Nummer 28 wird Nummer 29 eingefügt:

„29.  einer Vorschrift des § 25 Absatz 5 Satz 1 
zuwiderhandelt,“

4. Die bisherigen Nummern 29 bis 37 werden die 
Nummern 30 bis 38.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkün-
dung in Kraft.

Die vorstehende Verordnung wird hiermit ausgefertigt und ist zu verkünden.

Kiel, 11. Januar 2024

C l a u s  R u h e  M a d s e n 
Minister 

für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus

*) Ändert LVO vom 25. November 2014, GS Schl.-H. II, Gl.Nr. 753-2-138

II. In Gliederungsnummer 1.5.1.2 wird die Angabe 
„zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung 
vom 8. November 2021 (BGBl. I S. 4899)“ durch 
die Angabe „zuletzt geändert durch Artikel 4 
des Gesetzes vom 2. März 2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 56)“ ersetzt.

III. In Gliederungsnummer 1.5.1.6 wird die Angabe 
„zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 22. September 2021 (BGBl. I S. 4363)“ 
durch die Angabe „zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 11. Mai 2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 124)“ ersetzt.

IV. Die Gliederungsnummer 2.1.1.5 erhält folgende 
Fassung:

„2.1.1.5  § 36 Absatz 1 Nummer 1 (bzgl. § 7 
Absatz 7 Satz 1 und § 9 Absatz 5 
Satz 1), Nummer 3, 7 bis 12, 14 bis 17 
und 20a bis 30 VerpackG“

Artikel 3 
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkün-
dung in Kraft.

Die vorstehende Verordnung wird hiermit ausgefertigt und ist zu verkünden.

Kiel, 10. Januar 2024

T o b i a s  G o l d s c h m i d t 
Minister 

für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur

2) Ändert Zuständigkeitsverzeichnis i.d.F. vom 14. September 2004, GS Schl.-H. II, Gl.Nr. B 454-1-5



83Nr. 2 Gesetz- und Verordnungsblatt für Schleswig-Holstein 2024; Ausgabe 8. Februar 2024

Landesverordnung über die Arbeitszeit von Studienleitungen des Instituts für 
Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein und des 

Schleswig-Holsteinischen Instituts für Berufliche Bildung 
– Landesamt – (StLAZVO) – Berichtigung

Die Landesverordnung über die Arbeitszeit von Studienleitungen des Instituts für Qualitätsentwicklung an 
Schulen Schleswig-Holstein und des Schleswig-Holsteinischen Instituts für Berufliche Bildung – Landesamt 
– (StLAZVO) vom 5. Dezember 2023 (GVOBl. Schl.-H. 2024 S. 26) wird wie folgt berichtigt:

In der Anlage ist in Nummer 4 der zweite Anstrich wie folgt gefasst:

„- vom 5. Dezember 2023 (GVOBl. Schl.-H. 2024 S. 14)“

Schriftleitung GVOBl. Schl.-H.
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Hinweis:   Die vollständigen Fassungen aller geltenden Gesetze 
und Verordnungen können im Internet unter http://
www.schleswig-holstein.de (→ Landesrecht) abgerufen 
werden.


